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Politiſche Ueberſicht
Titel Kann Europa abrüſten bringt derg e ars eine Artikelreihe aus der Feder des bekannten

riedrich Engels Wo alle Länder auf Verſtärkung ihrer
Militärkraft bedacht ſind wo zumal die Militärfrage in
Deutſchland alle Gemüther aufs tiefſte erregt nehmen ſich die
Anſichten des Verfaſſers bisweilen ein wenig ſeltſam aus und
dennoch kann man ſich gewiſſer Befürchtungen erwehren wenn man
fragt was ſoll das Ende ſein Millionen und aber Mil
ionen werden dem bewaffneten Frieden geopfert für

re Handelsunternehmungen und auch für wirkliche
dulturaufgaben fehlt noch immer die Ausſicht auf eine

de Sicherheit für Jahre hinaus wie ſie derartige
verlangen Aber hören wir die Auslaſſungen des

e ir nicht i ächſten Kriege entſcheidetzergeſſen wir nicht im nächſten Kriege Der Dreibund in Krieg gegen Rußland und
Frankreich ebenſowohl wie Frankreich von Rußland getrennt
durch feindliches Gebiet ſie alle ſind für die ihnen unentbehr
liche ſtarke Korneinfuhr angewieſen auf den Seeweg Dieſen
beherrſcht England unbedingt Stellt es ſeine Flotte dem einen
Theile zur Verfügung ſo wird der andere einfach ausge
hungert die Kornzufuhr wird abgeſchnitten es iſt die Aus
hungerung von Paris in koloſſal vergrößertem Maßſtabe und
der ausgehungerte Theil muß kapituliren ſo ſicher wie zweimal
zwei vier iſt

Dieſe Meinung mag vielleicht paradox klingen aber ver
geſſen wir nicht daß in einem Kriege der europäiſchen
Großmächte die Ernährungsfrage neben den noch
unerprobten Wirkungen des rauchloſen Pulvers und einer da
mit verbundenen neuen auch noch nicht trotz der Manöver
praktiſch erprobten Taktik die aller wichtigſte Rolle ſpielen
wird Engels reſümirt ſodann

Entweder nimmt Frankreich den Vorſchlag an nämlich
abzurüſten Dann iſt die Kriegsgefahr die aus den ſtets ge
ſteigerten Rüſtungen erwächſt thatſächlich beſeitigt die Völker
kommen zur Ruhe und Deutſchland hat den Ruhm dies ein

i abenher Trdaleekg nimmt nicht an Dann verſchlechtert es
ſeine eigene Stellung in Europa und verbeſſert Deutſchlands
Stellung in einem ſolchen Grade daß Deutſchland einen Krieg
abſolut nicht mehr zu fürchten braucht

Wird man den Muth haben den rettenden Schritt zu thun
Oder will man warten bis Frankreich aufgeklärt über dieLage Rußlands den erſten Schritt thut und den Ruhm für
ſich einerntet

Leider iſt bei derartigen Kämpfen der Völker ums Daſein
der einzuerntende Ruhm das geringſte Es handelt ſich da
vielmehr um die Noth, um den Trieb der Selbſterhaltung
Ein Ziel aufs innigſte zu wünſchen wäre ſicherlich der allge

meine europäiſche Friede aber es wird noch mindeſtens ein
Jahrhundert darüber hingehen wenn nicht ganz unerwartete
nicht unmögliche Erfindungen auf dem Gebiete der Technik
der heutigen Kriegsführung mit einem Schlage ein Ende be
reiten

Theodor Barth beleuchtet in ſeiner Nation die
Sozialpolititk der Konſervativen indem er anknüpft an die
bekaunten Aeußerungen die der Freiherr von Minnigerode

Jm Salon der I
Berlin 10 März

Die Vereinigung der XI die vor Jahresfriſt hier
ſich gebildet hat jetzt ihre zweite Ausſtellung veranſtaltet Jch
berichtete an dieſer Stelle ſeiner Zeit über die erſte Ausſtellung
der Elf im allgemeinen hat ſich bei dieſer Künſtlergruppe
die wie wir ſehen werden eigentlich aus zwei Gruppen beſteht
nicht viel geändert Nur Einer von ihnen der im vorigen
Jahre noch ganz in den Anfängen ſteckte L von Hofmann
hat ſich ſeither mächtig emporgereckt

Die Ausſtellung die in einem Saale in Schulte s Kunſt
Salon Unter den Linden ſtattfindet iſt täglich ſehr gut
beſucht Es läßt ſich ſo hübſch und bequem dort witzeln
und ſpötteln man kann ſogar ſittlich ſich entrüſten und im
Namen der ewigen Schönheit gegen die dort ausgeſtellten
Arbeiten proteſtiren Man kann ſogar auch was doch gewiß
eine angenehme Stärkung des Selbſtbewußtſeins verſchafft
achſelzuckend lächeln und überlegenen Tons das einfach mit dem
kurzen Urtheil abthun Blödſinn Ganz verrückt

Neue Schönheit erkennen die meiſten eben noch ſchwerer als

neue n Es wiederholt ſich hier bei dem über
wiegend großen Theil des berliner Publikums dieſelbe Er
ſcheinung wie beim erſten Erſcheinen Böcklins in Berlin
und ähnlich iſt es anderwärts den Arbeiten von Thoma
ergangen Beide Künſtler deren Meiſterſchaft jetzt nicht ein

mal mehr diejenigen bezweifeln die ſie auch jetzt noch nicht
verſtehen beide Künſtler ſind die gleichen geblieben aber das
Publikum hat ſi in u anderer Anſchauung bequemtDie gleiche Erſcheinung iſt ſich auch in der Litteratur
veobachten ſo t B in der veränderten e en des
Publikums zu Jbſen und Hauptmann Dieſer Wandel wird
Guch eintreten in Bezug auf die Elf

eigentlich rechen nicht elf haben ausgeſtellt ſondernVier un rer v sieben Die letzteren repräſentiren keineswegs eine
Die Marinen von SchnarsAlg r die

erbſt und Winterlandſchaften von MüllerKurzwelly die
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g9 iſt nicht geſtattet

z 1893in dieſen Tagen im Preußiſchen Abgeordnetenhauſe gethan hat
Einige der bemerkenswertheſten Stellen wollen wir heraus
heben Da heißt es u a

Man iſt in konſervativen Kreiſen des trockenen Tons
der Arbeiterfreundlichkeit ſatt man findet auch daß
die Geſchichte mit mehr Koſten und Unbeguemlichkeiten ver
knüpft iſt als man ſich ſeiner Zeit träumen ließ und endlich
iſt von einer größeren Zufriedenheit der Arbeiter in
Folge der So zialreform bisher nichts zu ſpüren

Die konſervativen Agrarier ſind deshalb bereits unwirſch
Sie verlangen Schneidigkeit der Behörden ſobald die Arbeiter
einmal von ihrer Koalitionsfreiheit in unbequemer
Weiſe Gebrauch machen Selbſtändige Arbeiterorgani
ſationen ſind ihnen ein Gräuel ſie verlangen Direktion von
oben und ſchärfere Disziplin Schon wagen ſich auch die
Wünſche auf Beſchränkung der Freizügigkeit und
Einſchränkung des allgemeinen gleichen direktenund geheimen Reichswahlrechts offen hervor während durch

die künſiliche Vertheuerung der Lebensmittel und die angeſtrebte
Geldverſchlechterung die wirthſchaftlichen Jntereſſen der Ar
beiter ohne Scheu angegriffen werden

Wer den Dingen nicht näher auf den Grund ſieht der könnte
zu dem Mißverſtändniß verführt werden die retroſpektive
Kritik die Herr von Minnigerode an den ſoziahreformatoriſchen
Thaten ſeiner Parteigenoſſen heute übt nähere ſich den Au
ſchauungen auf Grund deren wir Freiſinnigen ſeiner Zeit die
ſtaatsſozialiſtiſche Geſetzgebung bekämpft haben Nichts wäre
irriger als dieſe Meinnng Gerade das was den Konſer
vativen am Staatsſozialismus gefällt ihnen aber beute als zu
theuer erkauft erſcheint der Zwang und die Bevormun
dung bildete für uns den Hauptgrund der OppoſitionWir ſträubten uns nicht gegen die Zwaugsverſicherung weil

wir eine wirthſchaftliche Sicherung der Zukunft
der Arbeiter nicht vollauf zu würdigen wußten ſondern weil
die Verſicherung zwangsweiſe geſchehen ſollte und wir der
Meinung ſind daß es für den Staat viel ſegensreicher iſt
wenn ſich zehn Prozent freiwillig verſichern als wenn
hundert Prozent dazu gezwungen werdenWir ſind überzeugt daß die Arbeiter in der Freiheit am
ſicherſten zu einer höheren Kulturſtufe gelangen und deshalb
ſollen ſie ſich ſelbſtändig organiſiren dürfen Wir wollen daß
ihre wirthſchaftlichen wie ihre politiſchen Rechte von jeder geſetz
geberiſchen Vergewaltigung bewahrt bleiben und deshalb wollen
wir Zwang und Bevormundung allenthalben im Staatsleben
ſo wenig wie irgend möglich angewandt wiſſen

Die Handelskammer zu Halberſtadt bezeichnet in dem
erſten Theile ihres Jahresberichtes das Jahr 1892 als eines
der ſchlechteſten des verfloſſenen Jahrzehnts es war ein
ertragloſes und vielfach verluſtbringendes Jahr das auf der
abſteigenden Linie der letztjährigen Entwickelung deutlich den
größten Tiefpunkt bezeichnet Aeußere und innere Urſachen
haben an dieſem Ergebniß zuſammengewirkt Die Handels
kammer äußert ſich hierüber wie folgt Bei dem reichen Ernte
ſegen welcher in den 80er Jahren bei günſtigen Preisverhält
niſſen Handel und Wandel belebte mußte ein ſo erheblicher
Minderertrag wie ihn das Vorjahr verzeichnete bei der an
haltenden Theuerung der wichtigſten Lebensmittel noch
fortwirkend auch die Erwerbs und Kauffraft des verfloſſenen
Jahres beeinſluſſen Wenn auch der ſchlechten Ernte des
Jahres 1891 eine Ernte mit großen Ueberſchüſſen im letzten
Sommer gefolgt iſt ſo trat doch hauptſächlich hervorgerufen
durch den Ernteſegen der Vereinigten Staaten als eine un

vortheilhafte Nebenwirkung zugleich eine ſehr heftige Preis
ſchwankung auf die lange Zeit anhielt bis die richtige Be
werthung gefunden wurde Der Ausbruch der Cholera
in Hamburg übertrug die Stockungen des Geſchäfts auf das
entfernteſte Jnland Unſere Hütten und Maſchineninduſtrie
hatte empfindlich unter dem feſten Widerſtand zu leiden
welchen ihren Bemühungen um billigere Eiſen und Brenn
materialpreiſe die Eiſen und Kohlen Syndikate
und Konventionen entgegenſetzten Jn das ohnehin ſchwie
rig geſtellte Tabaksgewerbe und in die Brauerei und Brennerei
Jnduſtrie trugen die Steuerprojekte der Reichsregie
rung eine Bennruhigung die beſonders in den Kreiſen der
Cigarrenfabrikation ſchwer empfunden wurde Zu den
Stockungen im Abſatz nach dem Ausland und im Jnland trat
ein ſtetiger Preisrückgang hinzu wie er in den meiſten
Branchen ſeit vielen Jahren nicht gekannt wurde und zu den
Schwierigkeiten der Aufrechterhaltung der vollen unter der
Gunſt der früheren beſſeren Zeitlage erweiterten Betriebe trat
der fühlbare Druck hinzu mit welchem die Arbeiter
Verſicherungsgeſetzgebung mit ihren Abgaben für Un
fall Kranken Jnvaliditäts und Alters Verſicherung die
Jnduſtrie belaſtete Dann ließen auch die großen
Reichsſteuervorlagen das politiſche Denken von dem Ge
fühl nicht frei daß eine ungeſtörte Fortſetzung und Neu
kräftigung der friedlichen Arbeit uns dauernd nicht ver

gönnt ſein wird Mehr als je mußten hieran die großen
Militär Neuforderungen erinnern deren Laſten in der
Hauptſache wieder Handel und Jnduſtrie tragen werden Jnden handelspolitiſchen Ereigniſſen der letzten Feit hat das ver

floſſene Jahr zu einem Höhepunkt der Erwartungen
geführt Es wird ſich nunmehr zeigen müſſen wie weit ſich
die gehegten Hoffnungen auf eine neue ſtärkere Fundation
unſeres Handels und Verkehrs erfüllen werden Ueber die
Wirkungen unſerer Verträge mit Oeſterreich Ungarn der
Schweiz und Belgien halten wir mit unſerem Urtheil einſt
weilen noch r Wir wollen nicht verſchweigen
daß ſich Klagen namentlich bezüglich des Ver
trages mit Oeſterreich Ungarn bemerkbar zu
machen beginnen Vielleicht wäre von einer ein
gehenderen Verſtändigung der Reichsregierung
mit den Handelskammern auf Grund der ſpe
ziellen Einſichten und n eine ſichere
und erfreulichere Wirkung des Traktats zu er
warten geweſen An anderer Stelle wird über den
deutſchruſſiſchen Handelsvertrag wie folgt geurtheilt
Als Hauptziel unſerer Vertragspolitik ſteht im europäiſchen

Oſten noch unerreicht der Abſchluß des deutſchruſſiſchen
Handelsvertrages Angeſichts der neu begonnenen Verhand
lungen möchten wir die große Bedeutung welche in den zu
erſtrebenden zollpolitiſchen Erleichterungen für die Jnduſtrie
und den Handel unſeres Bezirkes liegen würde erneut betonen
Was wir bezüglich aller bisherigen Handels
verträge zu beklagen gehabt haben daß es die
Reichsregierung an einer unſeres Erachtens ge
botenen engern Fühlung mit den hauptſächlich in
Betracht kommenden Jnduſtrien bezw mit den
Handelsbehörden hat fehlen laſſen wird von uns
angeſichts des Traktats mit Rußland beſonders

Straßenbild Vor der Schule iſt von ſehr hübſcher Tiefe des
Hintergrundes aber die holländiſchen Schulmädchen die ſich
da im Vordergrunde beluſtigen ſehen aus als hätte der
Maler ſie ſich mittels des Photographenkaſtens gewonnen und
dann übermalt Es fehlt die Stimmung Erfreulicher iſt
ſeine Holländiſche Bleiche Hübſch und friſch ſind die ſieben
Bilder und Skizzen von J Alberts aus dem frieſiſchen
Leben beſonders die Predigt auf der Hallig Gürde

Was aber nun die Eigenart der Ausſtellung ausmacht ſind
die Arbeiten der Vier Liebermann Skarbina Leiſtikow
und L v Hofmann Liebermann s Kunſt hat ſich ſeit
Jahren ſchon durchgerungen er iſt nicht mehr allein auf die
Anerkennung der pariſer Künſtler und der pariſer Kritik an
gewieſen ſogar unſere konſervative NationalGallerie und die
Gallerie in Straßburg haben ſich ihm geöffnet Er aber iſt
nicht ſtehen geblieben er hat in den letzten Jahren ſich von
der Grau und Braunmalerei durchgerungen zu ſtärkererFarbenfrendigkeit Beſonders ſein hier velgeführtes großes

Bild Holländiſche Waiſenmädchen zeigt dies Das Figür
liche iſt natürlich wieder ungemein plaſtiſch herausgearbeitet
dann aber iſt beſonderer Werth auf die Lichtbehandlung ge
legt gegen den hellgrünen Laubhintergrund tritt das Blau
und Roth und Weiß im Vordergrunde noch gehoben durch
den hellen über dem Bilde liegenden Sonnenſchein um ſo
wirkſamer hervor Sein Porträt Gerhart Hauptmanns iſt
intereſſant und geiſtreich durchgeführt Feinſtes Farbenſtudium
zeigt das Porträt einer dunfelhaarigen leſenden Dame in
einem hell lila Kleide mit mattrothen n Ungemein
charakteriſtiſch und in brillanter Technik erſcheint der Studien
kopf eines alten unraſirten Synagogendieners ein Meiſterſtück
launiger Charakteriſtik und Schärfe Jn einer ſtattlichen
Reihe von Radirungen zeigt ſich Liebermann s Vielſeitigkeit
aufs Neue

Skarbina für den unter Herrn v Werner s Regime
bekanntlich kein Platz mehr in der Kunſt Akademie iſt er
freut durch die Wiedergabe aufs feinſte beobachteten
Lichtſtimmungen Seine große s und Schärfe der
Zeichnung unterſtützt ihn in der Vorführung dieſer diskret

otten aber keineswegs r Arbeiten von Moſſon
St in ihrer etwas geſuchten Technik Beachtung heiſchenden
v izzen von Friedrich Stahl die beiden Porträts von Hugo

o gel all das ſind keineswegs Arbeiten die von gewohnter
Urt ſich ſonderlich ſcheiden H Herrmann s hohandiſches

nüancirten Farbenſtimmungen ſo in ſeinem Paſtell Potsdamer
Brücke, in der Darſtellung einer im Nebel liegenden Straßenſeene in ſeiner Abenddämmerung es iſt als ob hier
der maleriſchen Darſtellung ganz neue Gebiete erſchloſſen
werden

Nach gleicher Richtung aber mehr ins rein Landſchaftliche

gewandt arbeitet Leiſtikow So vermag auch er in weichen
Halbtönen den Reiz der Landſchaftsſtimmung wiederzugeben und
oft den feinſten Dämmerungs und Nachtnüancen Ausdruck zu
verleihen Was vor dieſen Dreien nun L von Hoffmann
voraus hat iſt die echt lyriſche Poeſie und Märchenſtimmung
Wie ſelbſt Künſtler die große koloriſtiſche Bedeutung ſeiner
Arbeiten verkennen können iſt mir unbegreiflich Jedem iſt s
doch ſchon paſſirt daß er auf dem Meere anf ſonnenbeſchienener
Haide im Gebirge im Walde plötzlich eine Stimmung eine
überraſchende Farbenſinfonie und Farbendiſſonanz geſehen und
ausgerufen hat das kann niemand malen Und gerade
all das malt Hofmann Da iſt ein Bild Am Meeres
ſtrand Hinten blaut das Meer Vorn am Strande liegt es
wie Nebel Und der Nebel fließt und rinnt und zerflattert und
zerſpaltet ſich wie zu dürren geſpenſtiſchen Frauengeſtalten die
einen Reigen aufführen ein Bild echteſter Landſchaftspoeſie
iſt hier geſchaffen und da kommen die Philiſter und ſagen ſelch
dürre Damen giebt es nicht Von anderen ſeiner Bilder
behaupten dieſelben Herren ſie ſeien naturaliſtiſch und doch
bedeuten ſie im Gegentheil die Ueberwindung des Naturalis
mus Die Natur zu beleben ihre Erſcheinungen und Farben
ſtimmungen in Geſtalten und Märchen umzuſetzen das iſt doch
gerade der ewige Quell der Poeſie ihr Knoſpen und Leuchten
ihr Glühen und Verſchimmern darzuſtellen iſt doch die höchſte
Kunſt Und wie der echte Lyriker und Muſiker dafür neue
da enstöne findet ſo findet Hofmann neue Farbentöne und
farbenkompoſitionen das mit poetiſcher Eindringlichkeit Erſchaute

weiß er in Märchenſchönheit wiederzugeben
Wenn das heute noch nicht gefällt was thut s Jhmgehört doch zweifellos die Zutunſt

Philipp Stein
Ein neues Drama Echegaray s

Die Macht der Ohnmacht La fuerza de la inpo
tencia iſt der merkwürdige Titel welchen Don Joſs Echegarahy
ſeinem neueſten Bühnenwerke verliehen hat Er ſucht in dem
ſelben in ſatiriſcher Weiſe die Schwächen der menſchlichen Geſell
ſchaft zu geißeln und zwar indem er Unwiſſenheit und Schlechtig
keit als Sieger über Können und Tugend zeigt Der Grund
edanke des Stückes iſt wie man dem Hann Cour aus

Madrid ſchreibt in einer kleinen Fabel ausgedrückt welche der
Dichter Paquita der Vertreterin der verfolgien Tugend, in den
Mund legt und welche alſo lautet

Ein Engel und eine Maus wanderten auf einem ſchmalen
Steige der zu beiden Seiten von einem tiefen Abgrunde ein



beklagt

Unklaren gelaſſen worden ſind
Recht intereſſant auch für weitere Kreiſe iſt der eben aus

egebene vierte Bericht der Petitionskommiſſion desge stages der ſich mit den Geſuchen um Zulaſſung
eſchäftigt

iſt eine Erklärung des
der Frauen zu den gelehrten Berufsſtudien
Erwähnenswerth aus dem Berichte iſt ei
Regierungskommiſſars dahingehend

Die Iplaſſung der Frauen zum Univerſitätsſtudium ſtehe

r K elung desUnter richtsweſens ſei lediglich Sache der einzelnen
der Eventualantrag in

Elſaß Lothringen die Frauen zur Gymnaſialreifeprüfungund zum Univerſitätsſtudium zuzuiaſen an die Unterrichts

Reichslande zu richten übrigens ſpreche
gegen den Antrag daß es ſich nicht empfehle die Reichslande
zum Verſuchsfeld für ein Verfahren zu machen welches

Daß gegen
wärtig Frauen an keinem deutſchen Gymnaſium zur Reife
prüfung und an keiner deutſchen Univerſität zum wie isiwiſchen

e

e auszuüben da die Befugniß hierzu durch die
Gewerbeordnung ohne Rückſicht auf das Geſchlecht oder

Allerdings ſei
als Arzt ver

ſchloſſen ſo lange ſie den in der Prüfungsordnung vom 2 Juni
1883 aufgeſtellten Vorbedingungen für die Zulaſſung zur ärzt

außerhalb ompetenz des Reiches die
Bundesſtaaten Ebenſo ſei

verwaltung der

bisher von keinem Bundesſtaate eingeführt ſei

Studinm zugelaſſen würden hindern ſie nicht die
kund

eine vorher abgelegte Prüfung freigegeben ſei
den Frauen die Erlaugung der Approbation

ehe d e z r W Jn der Reichstagskommiſſion für die lex H e inze wurde heute
geſchloſſen da dann auch die Männer mit Recht eine gleiche
Herabminderung der Anforderungen beanſpruchen könnten Es
verbiete ſich aber eine allgemeine Herabminderung der an die
Vorbildung der Aerzte zu richtenden Anforderungen

Ob damit die Angelegenheit erledigt iſt dürfte kaum anzu
nehmen ſein Die Behauptung die Heilkunde auszuüben ſei
nach der Gewerbeordnung freigegeben, erſcheint nicht ganz
ſtichhaltig

Die Frage nach einer Korrektur der bisherigen Be
ſtimmungen über die Theatercenſur wird wieder einmal an
geregt durch die Entſcheidung des Berliner Bezirksausſchuſſes
durch welche die Klage auf Freigebung der vom Polizeipräſidium
verbotenen Weber von Gerhard Hauptmann zurückgewieſen
wurde Die Kölniſche Zeitung iſt zwar mit dieſer Zurück
weiſung einverſtanden meint aber daß es mit der Be
gründung ein eigenes Ding ſei, und fährt dann fort

Der Bezirksausſchuß hat eine ſolche überhanpt nicht gegeben
und der Vertreter des Polizeipräſidenten plädirte dahin daß
das Stück geeignet ſet ſozialdemokratiſchen Tendenzen Vorſchub
zu leiſten J eigentlichen Sinne iſt das nun ſicher nicht
der Fall wenigſtens nicht direkt denn nirgends findet man eine
Verberrlichung deſſen was man unter ſozialdemokratiſchem
Programm verſteht Es iſt der Kampf ums tägliche Brot
geſchildert und in dieſem Kampfe ſehen wir Perſonen die
nichts weniger ſind als Sozialdemokraten

Dann heißt es weiter
Was aber das Stück zu einem wirklich gefährlichen macht

das iſt der berauſchende Eindruck der von ihm ausgeht
Es wirkt nicht nur auf den Sozialdemokraten ſondern auf
je den Menſchen und es erzengt eine ganz eigenartige
Revolutionsſtimmung einen Drang zur Auflehnung
der bei einer allen zugänglichen öffentlichen Aufführung ſehr
leicht zu einer Störung der öffentlichen Ruhe führen könnte

So entſpräche der Stimmungsgehalt der Weber alſo un
gefähr dem Figaro Beaumarchais vor der fran

zöſiſchen Revolution Wir glauben doch daß der Verſaſſer
in ſeinen Anſichten nicht auf allgemeine Beiſtimmung
rechnen kann Das Wort von der revolutionsartigen
Stimmung auch bei ſolchen die durchaus friedlichem Fort
ſchritte huldigen eröffnet freilich für die Zukunft eigenartige
Perſpektiven Aber daß mit der Freigabe der Aufführung
der Weber ſchon eine neue politiſche Aera folgen ſollte
wird doch niemand im Ernſte glauben Bei Staats
umwälzungen kommen doch noch ſchwerer wiegende Momente
in Betracht

Es kommen bei dem deutſchruſſiſchen
Vertrage Intereſſen in Frage die ganz beſonders
auch mehrere wichtige Jnduſtrien Sachſens nah
berühren und über deren Schickſal wir völlig im

Deutſches Reich
Berlin 11 März Dem Corriere di Napoli zufolge erhielt

der Gemeinderath von Neapel die amtliche Mittheilung daß das
deutſche Kaiſerpaar Neapel und Pompeji beſuchen wird
Der Beſuch ſoll am 27 April ſtattfinden

wie die Voſſ mittheilt mit großem Eifer und großer Beſchleu
nigung geführt Es ſind dabei von beiden vertragſchließendenTheilen hervorragende diplomatiſche Kräfte betheiligt Es

liegt in der beſtimmten Abſicht die Dinge ſo zu fördern daß
der Vertragsentwurf noch in der gegenwärtigen Tagung des
Reichstages alſo bald nach Oſtern die geſetzgebenden Fak
toren des Deutſchen Reiches beſchäftigen kann deren Zuſtim
mung ſchon heute trotz des lebhaften Anſturmes der
Agrarier als geſichert angeſehen werden darf

Ueber die vorbereitete neue Agende für die evangeliſche Kirche
der alten preußiſchen Provinzen ſchreibt das Evang Ge
meindebl f Rheinl u Weſtf Die Arbeiten der Agenden
Kommiſſion ſind wie wir vernehmen ſoweit zum vorläufigen
Abſchluß gebracht daß die fertiggeſtellten Formulare demnächſt
behufs Vorlage an die diesjährigen Provinzialſhnoden zum
Druck befördert werden können Wie verlautet wird die neue
Agende durch ihre Reichhaltigkeit den höchſten Erwartungen
entſprechen und durch ihre ſchonende Berückſichtigung der ver
ſchiedenen konfeſſionellen Anſchauungen und kirchlichen Ge

heiten allſeitig auf dankbare Entgegennahme rechnen
önnen

Zuſatz wonach der Verurtheilte der das 18 Lebensjahr noch

überwieſen werden muß

Antrag Gröber GewerbeDie Kommiſſion für den Al
ordnung nahm folgende Beſtimmung an Das Aufſuchen
von Beſtellungen auf Waaren im Wege des Abzahlungs

n e bei Perſonen in deren Geſchäftsbetrieb Waaren
er angebotenen Art keine Verwendung finden iſt verboten

Der Generallieutenant Müller Direktor des Waffendeparte
ments im Kriegsminiſterium iſt in Genehmigung ſeines Abſchieds
geſuches mit Penſion zur Hispoſition geſtellt Müller iſt
aus der Artillerie hervorgegangen am 24 März 189 erfolgte

frin Beförderung zum Generallientenant Müller war auch
tellvertretender Bevollmächtigter zum Bundesrath

Frankfurt a 10 März Jn letzter Sitzung des General
Anwaltſchaftsrathes ländlicher Genoſſenſchaften für
Deutſchland Verbandsausſchuß der Raiffeiſen ſchen Darlehns
kaſſenvereine wurde an Stelle des Herrn R Raiffeiſen
Weißenthurm der aus dem Amte als Generalanwalt ausſchied

Herr Th Cremer zum Generalanwalt gewählt Schon nach
dem Tode F W Naiffeiſen s des Vaters leitete Herr Cremer
eine Zeit lang die Geſchäfte der Centralverwaltung

Halle und Amgegend
Halle 11 März

Und ſo etwas nennt ſich Frühling Denn der Frühling
iſt im Wetterkalender ſchon ſeit dem 1 März da aber das
Frühlingswetter bindet ſich ſo leicht nicht ſtreng an Kalender
grenzen und die Umkehr bildet oft die Regel Schon ſeit
mehreren Tagen brauſt über weite Ebenen Europas ein Sturm
erſter Güte Aeolus war indeſſen noch immer manierlich genug
nur aus warmen Schläuchen ſeine Diener zu entſenden Auch
das iſt anders geworden Die letzte Nacht 10 bis 11 März
hat uns gezeigt daß wir noch lange nicht über den großen Winterberg hinweg d und ſie hat wiederum auf große Gebiete ein

weißes Tuch gedeckt Der Schnee ſcheint ja zwar vorläufigin der Haupimaſſe eingeſtellt zu ſein denn vor Irland zeigt ſich

hoher Luftdruck mit trockenem Wetter aber den Winter charakteriſirt
auch Kälte und mit dieſer iſt es dem Anſcheine nach noch nicht
vorbei Unſeren Kältebedarf werden wir diesmal aus Grön
land beziehen da in Schottland bei nordweſtlichen Winden die
Temperatur beträchtlich gefallen iſt Die Urſache der ſtürmiſchen

Witterung eine tiefe barometriſche Depreſſion von 730 mw hat
bereits die mittlere Oftſee weſtoſtwärts paſſirt und läßt die
Winde wieder auf die gewöhnliche Stärke zurückgehen

Wie mitgetheilt war die Magiſtratsvorlage wegen An
ſtellung eines Stadtbau Jnſpektors für Hochbau dem
Ausſchuſſe überwieſen worden der ſ Z zur Prüfung der Frage
einer eventuellen Umgeſtaltung des Stadtbanamtes eingeſetßt

Die Verhandlungen über den ruſſiſchen Handelsvertrag werden

nicht erreicht hat durch das Gericht der Landespolizeibehörde B

der Stadt verordne enverſammlung die gekaghtdem Plenum
Magiſtratsvorlage zur Annahme zu empfehien Nunmehr wird
die Angelegenheit der Finanz kommiſſion zur Begntachtung
unterbreitet werden Die Magiſtratsvorlage betreffend die
Abänderung des Nachtwachtdienſtes im 1 Polizei
Revier deren Grundzüge wir kürzlich mittheilten iſt in der
letzten ordentlichen Siguna der Finauzkommiſſion noch nicht zur

erathung gelangt Vorausſichtlich wird dieſelbe in einer heute
ſtattfindenden außerordentlichen Sitzung der genannten Kommiſſion
zur Erledigung gebracht werden

Das von der Allgemeinen Deutſchen Eiſenbahn
Bau Geſellſchaft zu Berlin dem Magiſtrate gemachte
Anerbieten eine Bahnlinie vom Sophienhafen nach
dem Mansfeldiſchen bis zum Anſchluß an die Linie Berlin
Wetzlar zu bauen und in Betrieb zu nehmen unter der Voraus
ſetzung daß der genannten Geſellſchaft der Bau und Betrieb der
geplanten Verbindungsbahn Staatsbahn Sophien
hafen zu gleichen Bedingungen wie ſie der Hafenbahn
Geſellſchaft geſtellt ſind übertragen werde iſt wie wir hören
vom Magiſtrat an die Hafen bahn Geſellſchaft zur Ent
ſchließung und weiteren Veranlaſſung abgegeben worden da
ſelbſtverſtändlich der Magiſtrat ohne Zuſtimmung der Hafenbahn
Geſellſchaft in der Sache nichts zu thun vermag Heute
findet eine AufſichtsrathsSitzung der Hafenbahn Geſellſchaft
ſtatt in der vorausſichtlich die Angelegenheit zur Ent
ſcheidung gelangt Wie verlautet ſoll wenig Neigung beſtehen
auf den Vorſchlag der Allgemeinen Eiſenbahn Bau
Geſellſchaft einzugehen vielmehr dürfte der Bau der Ver
bindungsbahn einer hieſigen angeſehenen und
auf dem Gebiete des Eiſenbahnbaues leiſtungsfähigen
Architekten Firma übertragen werden Die Ver
längerung der Verbindungsbahn bis zum An
ſchluß an die Linie Berlin Wehßlar wird dadurch
keineswegs mehr in Frage geſtellt als dies bei An
nahme jenes Anerbietens der Fall ſein würde da bereits
Beſtrebungen zur Bildung einer Geſellſchaft für den

au dieſer Bahn im Gange die bezüglichen Unter
handlungen ſogar einem vorläufigen Abſchluſſe nahe gebracht
ſind Ehe indeß nach dieſer Richtung hin thatſächliche Schritte
unternommen werden muß natürlich mit dem Bau der Hafenbahn
begonnen ſein

Jm Stadttheater wird morgen abend ſtatt des an
gekündigten Prophet die Mascagni ſche Oper Cavalleria
rusticana und Weber s Freiſchütz gegeben

Auf nächſten Montag iſt der letzte Kammermußfik
Abend dieſes Winters angeſetzt Während der Oſterfeiertage
wird die Konzertkvereinigung von Mitgliedern des Königl
Domchores in Berlin ein Konzert hier geben

Jn der nächſten Donnerstag ſtattfindenden Monats Ver
ſammlung des Kunſtgewerbe Vereins wird Herr Dr Gott
hold Meyer aus Berlin der dem Kunſtgewerbe Verein durch
ſeinen früher hier gehaltenen feſſelnden Vortrag über die Tracht
bekannt iſt über das Thema Büſten und Hermenſprechen Der Vortrag der durch eine reiche Sammlung von
Abbildungen erläutert werden wird dürfte nicht nur für Bild
hauer ſondern für alle Freunde der bildenden Kunſt von hervor
ragendem Jntereſſe ſein Gäſte ſind gern geſehen

Der Thüringer Bezirksverein deutſcher
Jngenieure hält am Dienstag im Gaſthof Zur Stadt
Ha mburg hier ſeine Monatsſitzung Die Tagesordnung ſtellt u
a folgende Vorträge und Mittheilungen in Ausſicht Vortrag über
Condenſatoreu von Hrn Civil Jngenier Hentſchel Leipzig
Ueber Unfallverſicherung Ref Hr Paul Ehrhardt
Ueber den Geſetzentwurf für elektriſche Anlagen Ref
Hr R Lindner Mittheilungen aus der Praxis Der
Gewerbe Verein hält am Montag in der Gaſtwirthſchaft
Mars la Tour ſeine Sitzung Für dieſelbe iſt u a ein

Vortrag über Die techniſche Herſtellung größerer Tageszeitungen
vorgeſehen Der beabſichtigte Beſuch des Provin zial
Muſeums iſt nunmehr für Sonntag den 9 März vorgeſehen
Zu der Verſammlung ſind auch Gäſte willkommen Ebenfalls
am Montag hält im Gaſthof Zum Goldenen Ring
auch die Photographiſche Geſellſchaft eine Sitzung Jn
derſelben wird u a Hr Dr Braunſchweig eine Mittbeikung
über die Herſtellung von Diapoſitiven Hr Buchhdlr K Knapp
ſolche aus dem Eder ſchen Jahrbuch für Photographie und Re
produktionstechnik von 1893 ſowie über Verſuche mit Holſatia
Entwickelungspapier geben Daran ſchließen ſich Vorlage von
Apparaten Utenſilien und neuer litterariſcher Erſcheinungen ſowie
Mittheilungen aus der Praxis Auch zu dieſer Sitzung ſind
Gäſte willkommen

Jn der geſtrigen Verſammlung des Handwerker
Meiſter Vereins hielt zunächſt Hr Profeſſor Dr Harnack
einen lehrreichen Vortrag über Tabak und Opium Die
Anweſenden ſpendeten den Ausführungen lebhaften Beifall und

worden war Dieſer Ausſchuß hat wie wir erfahren beſchloſſen erhoben ſich zum Zeichen des Dankes von den Plätzen Hierauf

gefaßt war als Wettbewerber um eine Krone welche die Sonne

aus ihren eigenen Strahlen hergeſtellt und demjenigen ver
ſprochen hatte der zuerſt an das Ziel der Wanderung nämlich
die Aufbewahrungsſtätte des ausgeſchriebenen Preiſes gelangte
zu dem kein anderer Weg als jener enge Fußpfad führte
Beim Einbruche der Nacht langten die beiden Reiſegefährten zu
ſammen vor einer Jaspismauer an die ſo hoch war daß man
ihr Ende nicht abſehen konnte und die ihnen den Weg ver
wwerrte Hier beſchloſſen ſie Halt zu machen ſich zur Ruhe zu
iegen und bei Tagesanbruch mit friſchen Kräften den Verſuch
zu machen das Hinderniß zu überwinden Geſagt gethan Der
Engel mit einem ſo prächtigen Flügelpaare begabt daß es aus
einem Regeubogen herausgeſchnitten ſchien bediente ſich deſſelben
als Federkiſſen und war bald darauf feſt eingeſchlafen Nicht ſo
die Maus unter Anwendung der größten Vorſicht um ihren
Nebenbuhler nicht zu wecken machte ſie den Verſuch die Mauer
binaufzuklettern Vergebliches Bemühen Die Wand war zu
glatt Die Maus angeſichts der Erfolgloſigkeit ihrer Au
ſtrengungen faßte einen tückiſchen Plan Sie näherte ſich demſchlafenden Engel und begann deſſen Flügel zu benagen bis von
dem ganzen Gefieder nur noch das Gerippe unverſehrt war
Das Tageslicht erweckte den Engel aus ſeinem Schlummer er
begab ſich an die Mauer blickte nach oben um die Höhe zu
meſſen und ſuchte mit kräftigem Flügelſchlage hinüberzufliegen
er erhob ſich in die Luft die ſich gleichzeitig mit einem Feder
meere anfüllte zerſchmetterte ſich aber an dem Jaspis und ſtürzte
z Boden unter ſchillernden Ueberbleibſeln
ſeiner eingebüßten Flügel So vermochte die erbärmliche Maus
mehr als der Fuge in all ſeiner Pracht

ie der Verfaſſer dieſe Fabel auf ſein Drama anwendet iſt aus
ſäenden Darſtellung zu erſehen welche das gen Blatt weiter

ebt
Paquita und Rafael ſind die einzigen Perſönlichkeiten des

Stückes welche die Theilnahme des Zuſchauers Wie
ein Lichtſtrahl in einem dunklen Walde ſo erſcheinen die beiden
Liebenden inmitten jener Geldmenſchen und Egoiſten welche
Paquita s Schönheit und Rafael s Talent gewiſſenlos für ihre mi

auszubeuten und wo ſie das nicht können gleich der Maus
der Fabel die Exiſtenz und das Lebensglück Jener zu unter

graben ſuchen
Don Pantaleon ein Erzwucherer der jeden menſchlichen

Gefühles bar nur ſeinem widerwärtigen Gewerbe lebt hat beide
in ſein Haus aufgenommen Außerdem auch noch Paquita s
Mutter weil erſtere den W Haushalt beſorgt und bereit
willig Mädchen für alles ſpielt nur um ihre ſchwerkranke Mutter
perpflegt zu S Auch iſt dieſe Pantaleon s Schweſter und
würde ohne ſeinen Beiſtand im Elend verkommen was auf ihn

ſeine Kundſchaft entfremden würde Rafael endlich Paquita s
Vetter ein aufgeweckter Kopf erſpart dem habfüchtigen Wucherer
den Gehalt für mehrere Angeſtellte ſo erklärt es ſich daß er die
drei genannten Perſonen in n Hauſe hat

Rafael jedoch kann dieſes Leben voll Arbeit und Bitterniß das
ſeinem Drange nach edlerer Beſchäftigung widerſpricht nicht
ertragen Er fühlt daß er zu etwas Höherem berufen iſt die
Malkunſt zieht ihn mächtig an und zwiſchen den trockenen Zahlen
läßt er ſeiner Phantaſie freien Lauf ſein Talent äußert ſich un
widerleglich in einem Gemälde das er einem Freunde Don Pan
taleon s zum Kaufe anbietet Zacarias mit Namen der über
raſcht durch die außerordentlichen Anlagen des jungen Mannes
ſich als deſſen Beſchützer aufwirft Ueberglücklich theilt Rafael
der Geliebten mit daß nun die Demüthigungen ein Ende haben
daß er durch Zacarias Beiſtand über die Mittel verfügt ſich der
unwürdigen Knechtſchaft im Hauſe des Wucherers zu entziehen
daß ihnen Ruhm und Reichthum winkt denn ſein Talent iſt
offenbar Auf zwei Jahre ſoll er nach Rom gehen dort zu
ſtudiren nach ſeiner Rückkunft wird er ſeine Paquita und deren
Mutter aus dem ungaſtlichen Hauſe befreien

So endet der erſte Akt Jm zweiten ſehen wir Paquita von
den Liebesanträgen eines Geſchäftsfreundes des Don Pantaleon
verfolgt Don Remijio iſt ein hochbejahrter Wittwer der
über ein bedeutendes Vermögen verfügt aber trotz vereinter
Anſtrengungen des würdigen Ehepaares Pantaleon und geſchickt
erſonnener Verleumdungen gegen den abweſenden Rafael dem
ein liederlicher Lebenswandel in Rom angedichtet wird nicht ver
mag den Treuſchwur rückgängig zu machen den Paquita demGeliebten gab Jn dieſer trliſchen t kehrt Rafael zurück

ein beweglkcher Auftritt erfolgt bei dem Wiederſehen der beiden

Liebenden nach jahrelanger Trennung in dem der Dichter ſeine
alte Meiſterſchaft aufs neue gezeigt hat Mit ihrer leidenſchaft
lichen hinreißend ſchönen ſchwungvollen Sprache verſetzte dieſeScene die Zuhörer in ſolche Vegeiſtering daß wohl keine Hand

im dicht gefüllten Hauſe unthätig blieb und die Beifallsäußerungen
mit kurzen Unterbrechungen bis zum Aktſchluſſe fortdauerten der

t der Heransfordernng der Verleumder zum offenen KampfeBruſt an Bruſt endet Jhnen allen wirſt Rafael den Hand
chuh hin und n im Triumphe mit Paquita und deren

Mutter die unwirthliche Behauſung in der nur die niedrigſten
menſchlichen Leidenſchaften wohnen

m dritten und letzten Akte beginnt das eigentliche Drama
Rafael der noch unbekannte Malex hat in dem Weltbewerbe
mit ſeinen mißgünſtigen Kollegen erliegen müſſen da ſie es durch
re Schleichkünſte erreicht haben daß ſein Meiſterwerk welches

ihm Namen und Exiſtenz ſchaffen ſollte auf der Gemälde

den Vorwurf laden könnte herzlos zu ſein und ihm vielleicht
Ausſtellung als nicht geeignet zurückgewieſen wurde Außerſich vor Entrüſtung und Verweiſung überwirft Rafael ſich mit

ſeinem hervorragendſten Widerſacher Ein Zweikampf erfolgt in
dem Nafael s rechter Arm durch eine Kugel zerſchmettert wird
So iſt er denn auf allen Gebieten geſchlagen Die liſtige Maus
vermochte mehr als der farbenprächtige Engel Auch Zacarias
ſein Beſchützer wendet ſich von ihm ab da er keinerlei Gewinn
von dem Jnvaliden erwarten kann

Das Elend ſtreckt aufs neue ſeine dürre Knochenhand nach den
Liebenden und Paquita s kranker Mutter aus Kein Arzt keine
Arzenei und die Hilfe ſo nahe Winkt Paquita doch auf der
andern Seite Don Remijio mit ſeiner gefüllten Kaſſe Die
Kindesliebe ſiegt Paquita verkauft ihren Leib an den hexzloſen
egoiſtiſchen Alten indem ſie einwilligt deſſen Weib zu werden
ihre Seele gehört ihrem Rafgel der an der erhaltenen Wunde
krank darniederliegt Don Pantaleon hat Mutter und Tochker
wiederum bei ſich aufgenommen und verſpricht ſich aus der
Hochzeit einen ſchönen Gewinn da Don Remijio ihm die Ver
waltung der beträchtlichen Mitgift welche er ſeiner Zukünftigen
vermacht hat übertragen wird Da erſcheint unerwartet Rafael
der von der bevorſtehenden Hochzeit gehört Schwerkrank hat er
ſich aufgerafft um aus dem Munde der ſeiner Meinung nach
Treuloſen ſein Todesurtheil zu hören Die nun folgende Scene
gehört unſtreitig zu dem Ergreifendſten was der große Meiſter
in ſeiner ganzen Bühnenthätigkeit geſchrieben hat Die Erzählung
des jungen Mädchens die Schilderung des Elendes dem ſie und
ihre kranke Mutter anheimfielen als Rafael auf das Kranken
lager geſtreckt wurde die Todesangſt welche ſie erduldete als ſich
der Zuſtand ihrer Mutter verſchlimmerte die Verzweiflung der
Kampf zwiſchen Kindes und Weibesliebe alles das fand in dem
Munde der Bedauernswerthen ſolch erſchütternden Ausdruck daß
wohl kein Auge trocken blieb Die Ankunft der Hochzeitsgäſte
macht dem qualvollen Abſchied ein Ende Alle rüſten ſich zum
Kirchgange Paquita wird halb ohnmächtig von Don Pantaleon
eführt als plötzlich etwas Unerwartetes eintritt Paquita s
chwerkranke Mutter erſcheint auf der Schwelle Sie hat alles

mit angehört Ein ſolches Opfer will und kann ſie nicht an
ſehmen es würde auch nutzlos ſein angeſichts der kurzen Lebens
grit die ihr bleibt Und ſie ſpricht die Wahrheit Die gewaltige

ufregung hat nur dazu gedient ihr nahes Ende zu beſchlennigeir
Sterbend wird ſie von den Liebenden anf ihr Lager geleitet
ein herzzerreißender rei verkündet den erſtarxten Hochzeitse
gäſten daß Paquita utter nicht mehr iſt

Da faßt Rafael Paquita in ſeine Arme und ruft den Harrena
den zu Jm Kampfe um unſere Exiſtenz haben wir unterliegen
müſſen und ſind zu Grunde gerichtet aber noch leben wir und
können den Kampf fortſetzen

Der Vorhang fällt
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in Mitglied als Theilhaber der Vorſchußbank ade en Ferner wurde beſchloſſen wie in früheren a
ſo auch im künftigen Sommer Ausflüge zur Beſichtigung
Awerblicher Anlagen zu veranſtalten Jn Ausſicht wurde

a genommen ein Beſuch der Champagnerfabrik von
So Förſter in Freyburg a des hieſigenStädtiſchen Schlacht und Viehhofes und der Chemi

n Fabrik zu Trotha Endlich ſollen auch wieder
nements Sommerkonzerte die in einem hieſigen Garten

halten werden ſollen für die Mitglieder eingerichtet werden
Angelegenheit wurde dem Vergnügungs Ausſchuſſe behufs

ünterbreitung geeigneter Vorſchläge überwieſen

Geſtern vormittag entſtand in dem Hausgrundſtücke MansS 60 ein Schornſteinbrand Die herbeigerufene
wehr beſeitigte bald weitere Gefahr

Nachbarorte Rabatz kam geſtern nachmittag der
hie Sohn eines Arbeiters inſofern zu Schaden als ihm
beim Offnen des Hofthores ein Windſtoß den Thorflügel entriß

fol edeſſen kam der Knabe mit einem Arme zwiſchen den
lügel und den Pfoſten und erlitt einen Knochenbruch der die

rführung des Kindes in die hieſige Klinik erforderlich
machte

Die Kriminalpolizei nahm einer bekannten Gelegen
heitsdiebin ein kleines eichenes mit eiſernen Bändern ver
ſehenes Faß ab das den Aichungsſtempel 27 1 6 D B2 1890 trägt Äller Wahrſcheinlichkeit nach iſt das Faß aus
einem Keller geſtohlen Der Eigenthümer wird erſucht ſich
bei der Kriminal Abtheilung Zimmer 64 des PolizeiVerwaltungs
Gebäudes zu melden

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen in Halle

Sitzung am 9 März
rr Privatdozent Dr H Erd mann ſprach in längereme hie graphiſche Darſtellung von Größen

ordnungen und legte die von ihm konſtruirten Maßſtäbe für
die in der Natur vorkommenden Entfernungen und Geſchwindig

voreann u eine Mittheilung des Herrn Prof Dr Hollaender
über einen Fall von Rieſenwuchs der Zunge und dadurchabnormer ergrößerung des Unterkiefers Letzterer wurde in
Gipsabguß vorgezeigt und mit dem ſehr großen aber noch
normalen Gebiſſe eines Europäers ſowie eines Negers ver

lichenJ Rachſte Sitzung letzte im Winterhalbjahre Donnerstag
den 16 März Gäſte ſind willkommen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 10 März Jm kommenden Sommer werden an der

hieſigen Univerſität auch über Eiſen bahnweſen zwei Vor
leſungen gehalten werden Der Geh Oberregierungsrath
v d Leyen lieſt Nationglökonomie der Eiſenbahnen ins
beſondere das Tarifweſen, Geh Regierungsrath Se ydel über
die Verwaltung der preußiſchen Staatseiſenbahnen

Jena 10 März Als außerordentl Profeſſor der engliſchenPhilologie iſt der bisherige Privatdozent in Greifswald
Dr Wilhelm Franz berufen

Prag 10 März Der ordentliche Profeſſor an der hieſigen
iſchechiſchen Univerſität Dr Joſeph Konſtantin Jirecek iſt
zum ordentlichen Profeſſor der ſlawiſchen Philologie und Alter
thumskunde an der Univerſität Wien ernannt e
Jirecek iſt der Sohn des ehemaligen öſterreichiſchen Unterrichts
miniſters und war in ſeinen jüngeren Jahren ſelbſt ſchon einmal
Unterrichtsminiſter nämlich in Bulgarien Er ſteht im 39
Lebensjahre Jm Jahre 1881 wurde er vom Fürſten Alexander
nach Sofia berufen und als Miniſter mit der Organſſirun
des Unterrichts und Schulweſens in Bulgarien betraut Au
dieſem Poſten blieb er bis
zurückkehrte

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Prof Reinhold Begas hat wie die N A mit

theilt die im Auftrage des Kaiſers geſchaffene Medaille welche
der Monarch zur Erinnerung an die Jubelfeier zu Witten
berg am 31 Oktober 1892 beſtimmt hat vollendet Die Vorder
ſeite der Denkmünze zeigt das Bruſtbild Kaiſer Wilhelm s II in
ſcharfem Profil Der Herrſcher trägt den adlergeſchmückten Helm
der Gardes du Corps anf dem Küraß wird die Kette des
S Adler Ordens ſichtbar Die ganze Auffaſſung des
Reliefportraits entſpricht völlig der welche Begas in ſeiner be
kannten Kaiſerbüſte walten läßt Der Revers der Medaille giebt
eine Darſtellung der am 31 Oktober 1892 von neuem geweihten
renovirten Schloßkirche zu Wilktenberg mit ihrem charakteriſtiſchen
Thurm Eine Engelsgeſtalt ſchwebt über dem Gotteshaus und
hält in ihren Händen ein Spruchband auf dem das alte Luther
wort Ein feſte Burg iſt unſer Gott ſteht Der Avers der Me

a 9 u I n deren m r unvon Deutſchland, und der Revers trägt die Daten 31 Oktober 1517 31 Oktober 1892

S Zum fünfzigſten mal wird heute im berliner Leſſing
Theater Sudermann s Heimath gegeben ohne daßich bisher die Theilnahme des Publikums für dieſes Werk irgend
wie vermindert hätte Das Drama wird bis zur erſten Auf
ührung der Trägödie des Menſchen in unterbrochener Folge
auf dem Spielplan bleiben Hoffentlich lernen wir es auch in
Halle bald kennen

h

Gerichtsverhandlungen
t Halle 10 März Jn geſtriger Sitzung der dritten Straf
ammer wurde u a folgendes verhandelt 3 Liter Eicheln die

er ſich am Nachmittag des 16 Okt v J in dem königlichen Forſt
revier Burgliebenan als Futter für ſein Vieh geſammelt hatte
Denn die Veranlaſſung daß ſich der bisher unbeſcholtene Land
wirth Friedr Karl Ackermann aus Burgliebenau wegen

ebſtahls zu verantworten hatte Jm Laufe der Verhandlung
gab ſich daß A dafür ſchon mit einer Geldſtrafe belegt war

s mußte daher das Verfahren eingeſtellt werden Der An
Seklagte hatte aber den Förſter zu beſtimmen verſucht keine An
eige zu erſtatten 9

raf er den Forſeer Am Abendund dgeen Förſter bot ihm einen freundlichen guten Abend
r drückte ihm einen Thaler in die Hand mit den Worten nnn
t alles abgemacht Wegen Beſtechung wurde er zu 10 M

xurtheilt Unter der Anklage durch Fahrläſſig keit eine
meiſt Everletzu n g verurſacht zu haben ſtand der Dachdecker
per Louis Bornſche in vor Gericht B hatte den Abbruch
mit Hauſes Graſeweg 5 übernommen Am 25 Ang kam der

d dern Neubau beauftragte Architekt Göhring zur Abbruchſtelle
G ſah daß in ziemlich nachläſſiger Weiſe gearbeitet werdewahr a dte B auf das Pflichtwidrige aufitertſem und wurde

fror ſender noch mit dieſem ſprach von einer Mauer der Hinter
baren e umfiel verſchüttet Er trug mehrere Verletzungen
den und hat an deren Folgen noch zu leiden Der Angeklagte
Winn tete ſeinen Arbeitern den Auftrag eatden haben die
die Wanpilingemekig abzuſteifen Der Verletzte eitet daß

h and abgeſteift war er habe nichts davon geſehen
geid n Gutachten des Sachverſtändigen hatte der An

300 e fabrläſſig gehandelt Die Staatsanwaltſchaft beantragte
leute Geidſtröfe bezw 39 Tage ne das Urtheil

auf 100 M Geldſtrafe bezw 20 Tage GefängnißFreht der uchten i gegen den Rechtsanwalt

er wolle es mit ihm abmachen

ag in Leipzi ſchuld waren anLklagt der Seht 3 il re
huhwaarenhändler Otto Runkel daher und deſſen Mutter

1883 worauf er nach Oeſterreich

Roſina Runkel gegenwärtig wegen Verleitung zum Meineldeim Zuchthauſe Ver narliggte Loos der ſich General Bevoll
mächtigter des wegen Brandſtiftung im Zuchthauſe ſitzenden Ehe
mannes der R nennt hatte den Rechtsanwalt F in Leipzig
auftragt in der Sache des Themannes Runkel das Wieder
aufnahme Verfahren einzuleiten F übernahm nach Hinterlegung
eines Vorſchuſſes von 25 M den Auftrag Er mußte deshalb
nach Halle fahren mit dem verurtheilten Runkel im Zuchthauſe
Rückſprache nehmen und die beim Rechtsanwalt W befindlichen
Akten einſehen Die Reiſe verzögerte ſich aber wider Erwarten
ſodaß Loos mehrere male mit den anderen beiden Angeklagten
von Merſeburg nach Leipzig fahren mußte Schließlich verlangte
er die Akten und den Vorſchuß zurück welches beides ihm ſo
gleich zugeſtellt wurde Am 29 April ſchrieb L in Gemeinſchaft
mit den anderen beiden an Rechtsanwalt Freyta r Briefe
in einem derſelben beanſpruchte er 43 M für Reiſegeld Ver
ſäumniß Zehrungskoſten in dem anderen forderten die R und
ihr Sohn 59 05 M Wenn das Geld nicht eingeſchickt würde
dann würden Schritte gethan werden die ihm Herrn Freytag
in ſeiner Praxis ſehr hinderlich ſein könnten In dieſen Worten
wurden die Kriterien einer verſuchten Erpreſſüng erblickt und
Loos der der Vater des Gedankens geweſen wurde zu
4 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt Otto Runkel
zu 1 Monat Gefängniß deſſen Mutter zu 1 Woche Zuchthaus
rats ihrer Strafe wegen Verleitung zum Meineide ver
urtheilt

Landsberg a /W 10 März Ein Nachſpiel zur Ahlwardt Wahl im Arnswalde Friedeberger Wahlkreiſe unterla
heute der Rechtſprechung durch das Schwurgericht Ein noc
junger aus Charlottenburg gebürtiger Arbeiter Franz Richard
Walſch wollte am 4 Dez, am Tage vor der Stichwahl in dem
Orte Spechtsdorf Wahlzettel für den Kandidaten der deutſch
freiſinnigen Partei Drawe vertheilen Walſch wollte im
Marquardt ſchen Gaſthauſe in Spechtsdorf logiren und ſtieg dort
ab Während er Zettel vertheilte erfuhr er daß in dem Dorfe
das Gerücht verbreitet ſei die Juden wären wieder da, und
daß der Adminiſtrator Szagunn dem Gaſtwirth Marquardt hätte
ſagen laſſen er dürfe dem Juden Walſch iſt kein ſolcher kein
Nachtquartier geben ſonſt würde ihm der Zuſpruch des Krieger
vereins entzogen Auch ein anderer Gaſtwirth verſagte W
Unterkunft für die Nacht Walſch ging noch einmal zu Marquardt
ließ ſich dieſen aber nur auf den Hof rufen und verhandelte mit
ihm Jnzwiſchen hatte ſich eine große Menſchenmenge in dem
Kruge bei Marquardt verſammelt da Szagunn die geſammten
Gutsleute dorthin geſchickt hatte und zwar mit der Weiſung ſie
möchten ſich einen Freitrunk geben laſſen Die Juden ſind da
Sie müſſen alle vom Hofe gekehrt werden, hatte er hinzugefügt
Es wurden Reden gehalten und Hochs auf Ahlwardt ausgebracht
Als er ſelbſt in dem Lokal erſchien und wohl von der Anweſen
heit des Walſch gehört hatte ſagte der Adminiſtrator Die Juden
müſſen Wamſe und Schläge haben Walſch wurde nun derartig
gegen ſeinen Schlitten geſtoßen daß wie der eine Zeuge ſagte
er ſich das Genik abſtürzen konnte Walſch entfloh vom Hofe

Als die aufgeregte Menge ihm folgte gab er einige Schüſſe aus
dem Revolver ab was zur Folge hatte daß er wegen ver
ſuchten Todtſchlags angeklagt worden iſt Walſch beſtritt die
Abſicht der Tödtung da er in die Luft geſchoſſen hatte was die
Hauptzeugen beſtätigten Thatſächlich iſt auch niemand verletzt
worden Walſch der ſeit dem 4 Dez in Unterſuchuugshaft
geſeſſen hat und damals in Spechtsdorf erheblich gemißhandelt
worden iſt wurde freigeſprochen Der Spieß wird ſich nun
umdrehen und ſich gegen mehrere Perſonen richten die Walſch
geſchlagen und mit den Füßen bearbeitet haben

Rudolſtadt 10 März Jn dem Strafprozeſſe wider
den Aufſichksrath und den Direktor der Saalfelder Ver
ein sbank in Konkurs iſt außer den geſtern angeführten An
geklagten auch der Fabrikant Vogel zu 1 Jahre Gefängniß ver
urtheilt worden

Vermiſchtes
Ein geheiztes Coupé war dieſer Tage zum erſten mal in

den Straßen Berlins zu ſehen Der mit dem Strauß ſchen
Heißluftapparat verſehene Wagen iſt dazu beſtimmt die Heizbar
keit von Equipagen Doktor Krankenwagen uſw nachzuweiſen
Für die 18 Stunden andauernde Heizung eines Wagens genügt
1 Liter Petroleum das ſich in einem auf dem Verdeck ange
brachten Behälter befindet und durch ein Leitungsrohr dem Heiz
apparat zugeführt wird der zwiſchen den Hinterrädern liegt und
von außen bedient wird

Moderne Hänuſer

folgender aus Berlin mitgetheilte Fall Das erſte Stockwerk eines
Hauſes in der Rykeſtraße iſt in zwei Wohnungen getheilt eine
bewohnt ein königlicher Beamter in die andere zieht ein Kauf
mann Bei der häuslichen Einrichtung ſchlägt der Kaufmann
einen Haken in die Wand um daran den Regulator aufzuhängen
nach kurzer Zeit ſtürzt der Regulator ſammt dem Haken herab
Es hat ſich ergeben daß der Haken durch die Wand hindurch in
die nachbarliche Wohnung gedrungen war und dabei ein verglaſtes
Bild durchbohrt hatte worauf der Jnhaber dieſer Wohnung die
Nagelſpitze vermuthlich auch wohl wenig ſanft zurückgeſchlagen
hatte Die Nachbarn ſind beide zu Schaden gekommen wer ihn
zu tragen hen wird der Richter entſcheiden Das Ganze gäbe
einen famoſen Jlluſtrationsſtoff für die Fliegenden Blätter

Ernſt Poſſart der proviſoriſche Leiter der münchener
Hoftheater und ſeine Frau begingen vorgeſtern in München das
Feſt ihrer ſilbernen Hochzeit Es iſt vielleicht die merk
würdigſte ſilberne Heochzeit die jemals gefeiert werden konnte
Zweimal hat das Paar ſich bekanntlich ſcheiden laſſen und
zweimal iſt es wieder vor Standesamt und Altar zuſammen
getreten Das Jubelpaar das die ſilberne Hochzeit vom Tage
der erſten Verbindung rechnend vorgeſtern beging iſt übrigens
im Grunde in der merkwürdigen Lage noch zwei ſilberne Hoch
zeiten vor ſich zu haben als angenehme Zwiſchenſtationen auf
dem Wege zur goldenen

Von der groben Ansſchreitung eines Wachtpoſtens die
ſich bei den Remiſenwachen in der Nähe von Kriegshaber
ereignete berichtet man aus Augsburg Die Wache wurde geſtellt
vom 3 Jnfanterie Regiment Der Soldat Teufelhart der ſich
im Laufe des Tages ſtark bezechte ſollte um 7 Uhr den Poſten
mit ſcharfen Patronen beziehen anſtatt dies jedoch zu thun begab
er ſich wieder ins Wirthshaus und bezog den Poſten erſt nach
wiederholter Aufforderung Bald darauf bekam er mit der
revidirenden Patrouille durch Widerſetzlichkeit Streit er ſetzte
einem Soldaten derſelben das Gewehr auf die Bruſt dieſer ſtieß
daſſelbe weg als auch ſchon der Schuß losging Verletzt wurdeglücklicherweiſe niemand Teufelhart wurde ſofort ins Militär

gefängniß abgeführt
Ein ſchweres Verbrechen berichtet das Konitzer Tagebl

aus Rummelsburg Reg Bez Köslin Von einem Jahr
markte heimkommend kehrte ein auf einem Abban wohnenderKoloniſt mit ſeiner 18 Jahre alten Tochter in einer Wirthſchaft
in dem Dorfe Adl L ein wo er ſein Portemonnaie mit dem
Gelde zeigte das er für eine verkaufte Kuh eingenommen hatte
Nachdem der Landmann ſich durch den Genuß einiger Gläſer
Branntwein geſtärkt hatte verließ er das Lokal und gab draußender Tochter das Geld weil er es da er etwas angetrunken war
in deren Beſitz ſicherer wähnte Er hatte ſich kaum einige
Hundert Schritte enlfernt als er plötzlich von hinten einen Schlag
auf den Köpf erhielt der ihn ſofort leblos zu Boden ſtreckte Das
Mädchen ergriff die Flucht und eilte in das Wirthshaus zurückwo es der Wirihin erzählte was r er war und auf Befra en

mittheilte daß es das Geld bei trage Die Wirthin wußte
t zuFoos aus e der wah

wie die Wirthin mit ihrem Manne der von außen mit einer Axk

Wie leichtfertig der innere Ausbau der
Häuſer von einzelnen Bauunternehmern durchgeführt wird zeigt

ekommen war darüber berathſchlagte wie es nun auch aus derWelt geſchafft werden ſoll Aus Angſt verließ es durch ein
Singer ſich hindurchzwängend die Kammer und entfloh um

lück begegnete es im Freie einem Gendarm dem es den Vor
fall erzählle Mit Hilfe awpiger he ibeigeholler Männer wurde
das Mörderpaar ergriffen und in Haft gebracht

Verhaftung Der mb Vörſenh zufolge wurde der Di
rektor des Comptoir Escompte du Nord Hindré in Rou
baix wegen Unterſchlagung von 616,000 Fres verhaftet

Ein ſtreikendes Theaterorcheſter Jm Stadttheater zu
Bern wurde an einem der letzten Abende Carmen gegeben
Die Aufführung erlitt im letzten Akt eine eigenthümliche Störung
Als nach der auffallend langen Zwiſchenaktsgauſe der Operndirigent
St auf das Pult klopfte rührte ſich kein Arm und Finger im
Orcheſter und als er zu dirigiren begann blieben die Muſik
inſtrumente ſammt und ſonders ſtumm und ſtill Hierauf folgte
eine Auseinanderſetzung zwiſchen dem ſtreikenden Orcheſter und
dem Dirigenten woraus ſich ergab daß die Muſiker die Rückkunft
ihres Kapeklmeiſters Z verlangten der ſich wegen eines Zwiſtes
mit dem Dirigenten entfernt hatte Nach einer läugern Pauſe
nahm der Dirigent der keine Miene gemacht hatte den Kapell
meiſter zurückzurufen den Klavierauszug zur Hand und ſchickte
ſich an das Orcheſter in eigener Perſon am Piano zu erſetzen
Der Vorhang hob ſich nun aber ergriff das Publikum das
bisher paſſiv geblieben war das Wort Stürmiſch wurde ver
langt daß das Orcheſter ſpiele da man keine Klavierbegleitung
wolle Daraufhin hielt Carmen eine Anſprache an das
Publikum um es zu beſänftigen Da die Sängerin beliebt iſt
gelang dies auch aber nur r kurze Zeit Denn als die ſtreiken
den Muſiker im Orcheſter ihre Hüte ergriffen um ſich zu ent
fernen brach wieder ein betäubender Lärm los bis der Regiſſeur
vortrat um zu erklären daß das Orcheſter heute nicht mehr
ſpielen werde und daß man das leider nicht ändern könne Das
Publikum ſchickte ſich ſchließlich in das Unvermeidliche und

Carmen hauchte unter Klavierbegleitung ihre Seele aus
Dynamitbomben in Rom Es vergeht jetzt kein Tag an

dem nicht an dem einen oder dem anderen Punkte der ewigen
Stadt eine Dynamitbombe gefunden würde glücklicherweiſe
werden aber die beabſichtigten Attentate meiſt noch im letzten
Augenblicke vereitelt Am Dienſtag abend wurde ein Municipal
gardiſt des Stadttheiles Ponte benachrichtigt daß an der Ecke
der Giuliaſtraße und des Malpaſſogäßchens eine Bombe liege
Der Beamte fand thatſächlich an der angegebenen Stelle dicht
neben einem Schilderhäuschen eine große mit Draht umflochténe
Cementbombe deren 5 em lange Lunte angezündet war Der
Municipalgardiſt ſchnitt raſch die Zündſchnur ab und trug die
Bombe in die in der Nähe befindliche Polizeiſtation Faſt zu
derſelben Stunde wurden noch zwei andere Bomben entdeckt
und zwar vor der Thür der Wohnung des Miniſters Brin
die Wohnung befindet ſich in dem Palazzo Odescalchi auf dem
Corſo Ein Miether der ſich gegen neun Uhr in ſeine im
dritten Stockwerk gelegene Wohnung begeben wollte ſah zwei
kleine cylinderiſch geformte Bomben mit brennenden Lunten die
er ſchleunigſt mit dem Fuße auslöſchte darauf nahm er die
Bomben und übergab ſie einem Brigadier der öffentlichen Sicher
heit der ſie in das Central Quäſturgebäude trug Aber die
Bombenlitanei iſt noch nicht zu Ende Don Pietro der Wirth
ſchafter des Seminars in Segui erhielt aus Rom ein Packet das
angeblich Süßigkeiten enthalten ſollte und von dem Prieſter Paolo

abgeſchickt war Nachdem das Packet geöffnet war
fand Don Pietro daß es anſtatt der Süßigkeiten eine Bombe
enthielt die auf der einen Seite die Jnſchrift trug Geſellſchaft
der Dynamitarden von Lepina und auf der andern einen ge
zeichneten Meſſergriff mit der Jnſchrift Blut und Zerſtörnng
Der Wirthſchafter übergab die Bombe ſofort den Carabinieri
Der Prieſter Evangeliſti der Abſender des Packetes behauptet
daß er Süßigkeiten und nicht Bomben abgeſchickt hat

Fräulein Lokomotivführer Fräulein Jda Hewilt die
einzige Lokomotivführerin der Welt wird den erſten Zug über
das Weltausſtellungsgebiet in Chicago fahren Sie hat ſich für
dieſe Gelegenheit ein ſpaniſches Koſtüm aus dem 14 Jahrh an
fertigen laſſen das ihr da ſie eine hübſche Dame iſt ſehr gutſteht Sie wird wie die amerikaniſchen Zeitungen meinen un
zweifelhaft eine der Hauptanziehungskräfte der Weltausſtellung
ſein Noch bevor ſie lange Kleider trug wußte ſie mit der Hand
habung der Lokomotive ſo gut Beſcheid wie ein alter Lokomotiv

W Sie fährt auf der Cairo Little Nanawhaahn welche die geh mit dem weſtvirgi
niſchen Sägemühlen Bezirk verbindet Frl Hewilt s Vater iſt
mit Haupteigenthümer der Bahn Ein Beamter der Genoſſen
ſchaft der Lokomotivführer in Chicago erklärte daß Frl Hewilt
zu jeder Zeit in dieſe Genoſſenſchaft aufgenommen würde fallsſie darum nachſuchen ſollte Trotz ihrer männlichen Beſchäftigung

hat ſich Frl Hewilt alle amerikaniſche Weiblichkeit bewahrt
jedenfalls kann ſie weibliche Arbeiten ebenſo gut und vielleicht
noch beſſer verrichten als manche andere

Reber die Kataſtrophe bei einem Stiergefechte in Lingres
W von der bereits kurz berichtet wurde liegen jetzt nähere
Nachrichten vor Jn dem Amphitheater der Stadt fand eine
große Corrida Stiergefecht ſtatt Die Stiere waren feurig
und ſo wild wie ſie ſich die Toreadores nur wünſchen konnten
Es iſt daher begreiflich daß das intereſſante Schauſpiel unter
einem enormen Zulauf der Bevölkerung von ſtatten ging Anfangs
war alles vortrefflich Einige Stiere hatten bereits nach allen
Regeln der Tanuromachie den Todesſtoß erhalten und Zuſchauer
und Zuſchauerinnen waren in gleicher Weiſe e als plötzlich
ein furchtbares donnerähnliches Getöſe vernehmbar wurde man
ſah nichts als eine rieſige Staubwolke und hörte verzweifelte
Schreckens und Schmerzensrufe Was war geſchehen Einewenig feſtgebaute Mauer die der größten der ZuſchauerTribimen

als Stütze dienen ſollte war zuſammengebrochen und hatte alles
und alle unter ihren Trümmern begraben Hilfe war ſofort zur
Stelle und man ging mit Eifer daran die unter den Mauer
ſtücken den Bänken und Stühlen liegenden Perſonen hervor
zuziehen Elf Perſonen hatten aber trotzdem ihr Leben ein

ebüßt und ſiebenunddreißig andere mußten mehr oder minderſhwer verwundet in das ſtädtiſche Krankenhaus geſchafft werden
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Spielplan des Stadttheaters zu Halle

Sonunabend 11 März Prinz Friedrich v Homburg
Sonntag 12 März nachm Der Unterſtaatsſekretär

abends Cavalleria rusticana Des
Freiſchütz

Montag 13 März Der rechte Schlüſſel
Dienstag 14 März Maria Stuart
Mittwoch 15 Ja FidelioDon nerstag 16 März Der Hüttenbeſitzer Benefiz

Adele Rinald Pauli
z e Male Der Schwur hierauf

Der Wildſchütz
Die JournaliſtenDer Bajazzo hierauf Alleſſane

dro Stradella
Answürtige Thegter

Sonntag den 12 März

kenne neseip zig Neue eater annhäuſerAltes Theater Angot die Tochter der

Freitag 17 März

Sonnabend 18 März
Sonntag 19 März

das Mädchen durch Zureden zu bewegen ihr das Geld in Verrung zu geben und führte darauf das Kind in eine neben
Hierbei hörte das Mädchender Gaſtſtube befindliche Kammer

Halle
Weimar Hof Th Der Widerſpenſtigen Zähe

mung
Deſſau Hof Th Bernburg Das zweite Geſicht
Altenburg Hof Th ans Heiling
Meiningen Hof Th ie Hochzeit von Valent
Rudolſtadt Fürſtl Th Wohlthätige Frauen
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Meine Läger ſind nunmehr mit allen

W a m n en G n
der Saiſon ausgeſtattet und bieten eine

mniihertroeſſene A V S W ad n R
Frühjahrs Paletots Schuwaloffs

Haveloeks Hohenzollern Mä nteln
ſaquett und Rock Anzügen

S von der einfachſten bis zur eleganteſten Ausführnng in ſtreng modernem Geſchmack und in allen Stoffarten

e GCleganter Schnitt prima Verarbeitung Dcheviot Anzüge m Buckskin Anzüge
in echtfarbig blau braun v ſchwarz in aparten Farben und Muſtern in dunkeln und hellen feinfarbigen Stoffen

von Mk 18 a von Mk 24 an von Mk 14 anS Mriühjahrs Paletots C
in dunkeln und ſchönen hellen modefarbigen Stoffen in vorzüglicher Qualität ſchon von Mark 15 an

I Peoeste niedrigste Preise
Der Abtheilung für

habe ich diesmal meine Aufmerkſamkeit geſchenkt und biete ich in Bezug auf Preiswürdigkeit Gediegenheit der Stoffe und Auswahl in nur
S modernen geſchmackvollen Facons

Auusserordentliches
S Wie allgemein bekannt iſt mein Augenmerk ſtets daranf gerichtet nur wirklich haltbare Oualitäten mit beſten Zuthaten zum Verkauf zu bringen

und zeichnet ſich meine Confecrtion durch tadelloſen Sitz und beſte Näharbeit aus

Zur gefl Beachtung Arbeiter Garderobe
in nur bewährten Qualitäten zu Grigimal Fabrikpreisen S

J Verkauf zu ſtreng fosten niedrigsten Preisen
Jedes am Lager befindliche Stück iſt mit dentlicher Preisangabe verſehen

Anfertigung nach Maass
Täglicher Eingang von Neuheiten in und ausländischer Stoffe

Beste Ausführung Schnellste Bedienung Civile PreiseJn Bezug anf Sitz bin ich in der Lage ſelbſt den Frbſten Anſprüchen zu genügen und übernehme ich für tadelloſe Ausführnug die Garantie

Specialität Bekleidung für Landwirthe Jagd und livyrée Bekleidung e
Umtauſch bereit

STFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel e Mit 4 Velblättern
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